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st einent gufen Tob ober fecligen End.

Beitbic Augen ju cedffnen, b
3u fehen den gegenmgrtigen Be-
frug, und Funfftige @jegaj)vm,
Danie du- vermiteels gehdviger
‘Botbicgungen mogeft {elbenent:
flichen, und das Ubei+ Ghethane
verbeliern , duedh cingige  Bes
woerebitelluig defien , was du ok

127
teft gethan haben fue Stund deg
<ods. lilumina Domine oculos
meos , ne unquam obdormiam
inmorte, Plal. 12.v.4. i¥er
eclenichee meine Augen |, daf
ich niemabls in dem Tod ents
fcblafje. :

§§<§§§§ PSRRI R %{é HIeR ;5%%%{ $3 %gi
- Sibende Ertoegung und Aned.

- Bon der Begiud ju fterben,
Modicum €9 wrdebitis me. FJoan. 18. v.17.
Lintleines, fo werdetiby mid feben.

QL2 Leichoie file einen Glinbee
.a%@: Fein traurigere Srinnes
: tung mag gefunden toer-
Den,als die unumg&nglic‘lgc Noth
jufterben ; Afo FanFein rohliches
e 3eitung Dem Frommen aez
bmrbfmegben » a8 daf er bald
ftetben miffe. Der Stmder wird

- buteibet ; toeileneroeift, daf or

durd) den Tod alles Syt veelich:
LELIDifem , und Feines hoffet in
Demandern $eben : Der Gevechs
Te with erfreuet 5 meilen er dur

D6 0D alles Ybels difes Lepitis

entlediget wird , und alles Sutis
in dem anbern hoffet.  Dabhers
wurde der Stmder niemahls , der
Oserechee aber bald frerben twollen.
G Ott fee gelobt, Daf ich heut nit
detten Sundeen , fonder alleinig
Denen frommenSeelen vedt ,Stbpgf .
hero boret: Dan ich euch heut b
ﬁcnmiﬂ. Wit voas ? Wreder gu4
ten Jeitung , weldhe heut feiner
2ebr- Jlingern , umd cuch gllanons
Bt ver HELE : ‘Modicum &
Videbitis me, ber ein Fleine
Beitsve; deribrmich feben. u?:;t
> Tad A . X 'ﬁ
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128 Eefter Puet.

¢in Furke Seit toerdet ihe euch anf
mochen, ibngu fehen.  Dife groey
einkige W3ortlein : Modicum &

‘yidebitis , Llber ein Furne Jeit

werdet ibr feben , will ich , Daf
giciner Anvedung - Snnbalt, und
por Gegentourft euerer Troftung
epe , ouech Crflavung groener
uneten; Deren dererfieift ,0ap
Difes Lebenfidh) bald enbigen , und
toit von Ddifer  FBelt abfcheiden
werden, GOt u fehen. i
Snabalt , fo gant: fir, und gleich
wi¢ v euerer JrommEeit hodh
anftdndig , alfo euever Aufmerct-
famEeit noobl wiedigift. ~ Laffet
ung den Anfang machen.

Crfter Punce.

WWie Difeg Leben fepe cin
Modicum und fich bald
endige. '

S8 Gne der grdften Teoftuns
genr, woelche wiv alloa auf

Cren haben, ift Die Hoff:

nung, daf wiv bald ¢in groffes
St befisentoerden 5 Dietveilen ,
gleichwic ic Aoffnung , fo aufs
gefchobenwird, die Seel qua:
fec , nach Ausfag Des8 toeifen
SNating : Spes qua differtur af-
igitanimam. Prov.13. V.12,

2Alfo redfiet die Hoffnundg,fo bes

fehleiniget wivd.  Auf folche

ASeig wird Der LBanders: Mann
getrdfiet , woan ¢t fich nahend bep
pem Batterlandfibet s Alfo roird
getroftet Der Kriegs - Mann, wan
et -vor feinen Augen den Sig ‘E:
fyet. Alfo wird geceiftet der Erb,
baer fiheteine fette Eebfchafft na-
befepn.  Nun , mein Cheift!
hote anjeso, was div der HELL
faget: Modicum & videbitis me:
Llber ein Eleines werdec ibr mich
feben.  TWHas willDifes Modi-
cum augdeuten , iberein fleines ¢
S will fagen bald , innerhalb eis
net Furken eit s tweilen furs wird
fepnunier Seben, foget der 5. Ka-
cobus : Vapor eft modicem pa-
rens. Jac.c.4.v.ig. €3 if ein
Dampf , weldher gléich wer-
fchioindet , cin Rauch det fich
bald gevfivenct: Und derHD. Job:
Breves dies hominis funt. Job.
¢, 14. V.. Rura feynd.dieTdg
des Yenfchen ; Unfer feben wird
nit Den hundert-noch ffmffat;%: jahe
vigen Beiten , fondern den Tagen
nach gesehlet 5 die ¢benfalls Furk
fepnd.  CEsift anjeko nit mebe je
#e B¢t 30 toglcher bie Menfchen
funff, fechs , acht hundert , und
mebt Sahe gelebt baben, 11:1%1:5
vee Beit, wan einer finffig Sabt
hinter fich geleget, bat e nitalleits
ven halben Sebens - Lanff vollens
Dets fonder nahet fchondem Env
s,  Diesannorumnoftrorum
feptuagintaanni, fiautemin po-

ten-




LBie Difes Lebett fenye eit Modicum tnd fich bald endige. 12

tentatibus ofteginta anni, &
amplitis labor & dolor, Pfal. 9.
v. 10. Die Tagunferer Jabren
feynd in ibnen felbft {ibennig
Tfabes feynd wir aber aus den
flarcken Leutben , achrigTJabry;
was dattiberift, daf ift Y1ube
und Schmernen , fprady vor
ey taufend Sabr Der Heil. Da-
pid.  Dfe Jeit unferes Lfebens
iff gemeiniglich fechaig  Syabe ,
odet bey Demewr  Starcheren
achig ; und mwan u Seiten {ich
Das AUlter weiters evfirectet ; fo
ift ‘¢8 nichts andere als Miihe und

chmersien 5 aber wie oil qug
vifen Sahren habet ihr jchon vollz

J

jener gwey Dviteel wnd villeiche
noch mebhrs mithin rie twenig ift
annody ubrig ? und vifes fenige
wiehald twird ¢8 verfireichen 7
wie jchnell ift vie fchon verfioffene
Seit vorbengegangen 2 Dies mei
velociores fl.!x'c-rum curf?rc. Job.
C. 9. V.z5. forady der 5. Sob:
Uieine Tdq fepnd frbneﬂ?rj qes
wefen als ein Lauffer. Dencke
ek, und du wirft in allvoeg
e, Daf {thon bis deeyfig, viees
28, wnd mehr Sahy votbenges
gangen , und nit ohne Verrour
derung. O toie fchnell! fage du,
tote fehmell. Und eben alfy wird
egauch mit denen Ubrigen gefehes
ben; dieroeil die Jeit nit fehladet,
WiE tubet, Beine fangfame Schrite

bracie? difer den halben Sheil -

machet; fonder allyeit lauffetund
flicget.  Du fehlaffefk , und die
Seit-gehet vorben : vufisefi, und.
pie Jeit gebet vorben 5 mithin,
oart- Dt auch noch yweingig,
deehiig Jabt des Lebens dbrig
todren , toie toenig fepnd fie?
und fvichald vergehen fie? du
Srlwr [affeft: Dich Difes nit Fedoe
.

L0er verficheref , ober Fan
pich fo viler Syabren verficheren ?
toer audh nuy eines Sabrs oder
Wionaths , cines Tags ? sweift
OU it , voag unfer Leben fepe 2
eIt DU nit , twiecungenis: fepe
die Stund unfered Todts ? e
Famin Dem AugenblicE Fommens,
und villeiche {fi ev jchon ndchner,
alg budireinbildeft : foll aber ie
fe deteachtung dich beFimeren 2
joli fie Dich erjchrocten 2 Neinz
fie foll Dich teofien : ou wurdeft
Dich mitffen beFhmmeren , wan
bu wufteft, 0af dunod vilSsahe
leben muffeft 5 weilen auf jolche
B langer die Befitung jenes
geoffen Guts, nelches du ertvaze
teft, - aufgefchoben wourde. Aug

oenen Urfachen , tegen soeldhen.

der D nit getvollt, daf it
wiffen folten den Lag unjeres
Lovrs, it meiner Mepnung nady
audh eme, damit uns die Vevs
pruflichFeic difes unferen Elenda

103

Lichter _ gemachet voexdes finfes o
mahl R wit hitten gewufit, !
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130 :
paf wienod oif Jabe leben mhs
ten, und fo lange Seit hinduedh
Ded hochiien Guts bevaubet bicis
Ben, wutde villeicht unfer ek
alfsu fehe peebitteret ; neilen Die
SHoffaung, fo anfgefchoben wird,
Di¢ &eei betriibet, Xoie lang Fa-
men Dem H. David die Jabr vor;
wocfroegen ot auffchrpe : Heu
mibi, guiaincolatus meus pro-
jongatus eft! Ach webe mit,
daf meine Pilgertarth fidh fo
Lang verweilet. Pfal. 119, V. f.
§3ie fang Famen fie dem grojs
fen Apoftel vor? Dahero fprad
et feuffyend: Cupio diffolvi, &
efie cam Chrifte Phil.c. 1. JJdb
verlange aufgeldfet suwerden,
und mic Chriffo 3u feyn: Wit
fang dex exhisten Seel einer D.
Therefid? Und davum widerhole
t¢ fic ofne Unteelof , morior,
quia non morior, ich fticbeaveis
fen ich nic ftirbe.  Und ¢in
anderer Diener SOttes fagte ,
Dafi, man et gerouft hatte , dap
or einen Tag noch leben mifte,
touede et fiie Verdruf gefforben
feon ; beoor fich Der Tag geendi
get hatte.  1nd Defhalben was
ven fie fo weit entfernet von Der
Netriibriuf in Der KrancEheit ez
gen deg annahenden Todts, vaf
fie auch frolocketen und fingend
ftagben, ober fterbend fangen.
Alfo hat ¢8 fid) jugerragen unter
ilen anderen mit Gerardo dem

Crffer Punct,  TWiedifes Leben fene

Bruder Des groffen Bernardi,
toelcher, Da et jahe Den Todt auf
ibne lof geben, ward fein Derk
mit fo groffen Seolocken evfirllet
pag e, e8 durch Abfingung des
£0b8 feines liebften @ Ottes juers
Eublen, erfhatien fieffe das Lau-
date Dominum de ceelis. 2o/
bec den H&ren von den Himime
len, Bernatdus ferm. 24, in
Cant,

Holofeelig abee ift aus vilen
andeten Das jenige , was Pater
Grapatenfis erjehlet. €ingetvif:
fer YAusfagiger von Schmergen
peryehret , von FWiemen balb
gefeelfen ; lebte in der Cindde cis
nes dicken FBalds; wnd allda,
oferoohlen aller menfehlichen Gus
quictung becaubet , fange eraljo
fichlich, DaB ¢8 fthine ein Gibers
menfehliche Stimm gu feyn, €in
Sager , telcher dort ungefehy
potbepgienge, da et ihne u[?o fins
gen gehorer, und um die Urjad
Difer fogroffenSreud in einem fo
ErbdrmnupavurdigtnStand ges
fraget , antrooreet ev :  Aiffet
mein Derr , dag goifchen mie,
und meinem liebften SOt niches
fene entyroifchen gefeset, als Dife
Iiaue Cer geigte sugleich auf fein
faules Slefch ) roie wollet ifye dan,
ag ich nit frolich finge , indem
ih Dife Mane von Stuck 30
Stuck gerfallen fihe, und uber
ein Furges frep woerde fepn, 48

: niels
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¢it Modicum, und fid) bald-endige.

meinem SOt abguflicgen 2 Meiz
ne Chriften! ¢cben Difes widerfals
tet ung; Quotidie morimur, &
aliqua pars noftri quotidie perit,
Senec. Wi fterben tdglich, und
ein Theil vonuns aebet raglich
su grund; und Defivegen [ollen
foir nit evfthedcken , ficut careri,
qui fpem non habent. 1. Thefl.
c.4.v, 12, toi¢ Die Ubrige, fo Fei-
ne Hoffnung haben ; fonder wir
olfert ung mit der Hoffnung dec
ieneent SOttes troften s Dies
yoeilen nut ¢in weniges ibrig ift,
modicum, modicum, uber ein
Eleines, bbevein Eleines,

oenter Dutnce,

asfivein groffes Sut feye
SOt eiviglidy fehen, Yies
bew, und genieffen,

AAS aber 1ird intterhalb

39 einer Furken 3eit feyn,
toefroegen wir uns alfo

etfreuen follen ? Hoveden HE v
Modicum, & videbitisme, tiber
ein Fleine Jeit woerdet ihr mih
feben.  Difes ift die frohliche
Stitung: aber ein Eleines ivft
DuGBOtt fehen, Ja tber ein Flei:
nes , nit vou jest an uber huns
Dert, dber tanfend Sahr., Neins
fonder von jest uber noenig Jabhe,
und illeiche baldg , als du divs

F31
einbildeft, wicfi bu S Ott fehen,
und feelig feyn.  Uch! wan du
pufte(t, was {agen nill, SOtE
feben ! Xch fage bie nit nur, daf
pu uber ein Fleine Jeit feben mwers
Deft Deine Freund, deine Blutds
Wermsandte, Deinen Vyatter, Deis
ne Mutter; jenes Sobulein yoels
ches du fo fehe aliva auf Erden
geliebet , und deffen Todt du un-
teoftlich beroeinet baft 5 ich fage
nit , af ou difen fehen erde
in einem Slans der Slory , wels
chen ihime der Himmel geben Eans
Daf dur in Der Ndbe fehen wera
Deft jene fo fchone Dimmel ; jene
fo bell glansende Stern , Jene
groffe AWerct der  Sottlicken
HAn0 5 und daf du betvunderen
werdeft Dero ungehenre Sroffe,
dero Jievlicheit , Dero Einfiup
und Cygenfchafit : daf du uber
Den obrifien Himmel fieigen, und
povt fehen terdeft jene groffe
Sdhau + Biun des himmiifchen
Hofs , die HH. Sungfrauen ,
Die HH., Martyrer , die Apofiel;
DiePateiavchen , diePropheten,
alle im Aufiug cines heerlichiften
Prahes: und daf du mit hnen
alg Deinen Dridern twanble
toerdeft; daf du die Ehde und
Hievarshien der Englen, der Ehes
eubim, der Seraphim, dieSur:
Pen unb hobe Heraerr jenes grofe
enr Hoffs fehen erdeft 5 Dafdu
fehen woerdeft Die  allerheiligfie
=W Koni
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r32  Rehfer Paet, Wasd fite cint groffed Cint feye

Kdnigin deeEnglen und Heiligen,
elche alleinig mehrey Slant und
Glorp an fich bat, alg alle el
Tige und Seelige msgefamt. eein
Difes alleinig (ft mit alies , was
Du feben wieft 5 du wirft fehen
jenes , weldhes alle 1ibrige Segens
fourff uberfcheeitet , und welches
mic oem Glang femer MNajefidt
Den ganben HDimmel ausmhadyet,
Oie Menjchbeir und SHottheit §E-
fu Chrifti, die Gortliche Natue,

Aand AWeefenieit SDcwes felbii,

Videbitis me, Jbe werder mict)
feben.

A3ie abee yoieft du ihn fehen?
J5ch 1oeif es nie ju ecflacen : 8
toiffens auch nit ju evflaven Die

eelige felOfE , woierooblen fieihn
¢hen und genuffen Ghel. Magnus
de 8§ Trwit, dif, 9. 8 ift ¢inz
fiens dem Heil, Thoma , da er
u “Neapel {tudivte, Die Seeldes
Ordens: Bruder Romani feines
eheveffen licben Freunos , nach
Dem Todt erfchinen ; und hat §u
ihm gefagt , daf fie fchon SO
in Dem Himmel fehe und genuife,
Der Deilige bat fich daruber ere
feeuet, und beghiig etliche Sas
chen von jenen grojfen Geheint
auffen su wiffen, bat ev fic gefrar
g¢t: ob Die fo genannte habitus
der Wiffenjchatften , weldhe man
auf Sroen tberfommet, in jes
nem Stand ver Gluckfectigleit
pevlobhren oder aber ¢ebalten roges

o ?  Dep Bruder Nomanus

antiwoticte daraufs . Sch e
@G0t forfche nady-nichts anz
Deres s Du fibefi SOt , 1lders
feiet Der Heilige : wie aber fihet
Duibn? vermittels ciner erfchaf
fonenn Geftalt , oder aber ohne
¢inige@ieftalt? Cs hatteder el
Sehrer efn grofles Verlangen der
Aufidfung difer groffensBe[chrors
nup, von welcher audy su unfes
te Jeiten ywifdendenen & Dtrss
Celehrten geftuitten wird 5 tocls
feny er Det Mepnung war , und
folches gefchriben binterlaffen hats
te, Dap GO nit gejeben oerde
peemiteels einiger Oeftalt. 1.P,

12, a7t 2. 0Dt Derftandlichen
:,]Q}iibnu-ﬁ% “londer, Dap die@vtts
liche tatur jelbft fich unmireels
bar mit Dem Beeftand des Sees
ligen ohue anderes Mitrel pevets
nige 5 0ag fie fich vorftelle . und
jenes evfille , was die Geftalt
thut, da fie mit unferen Augen
ung |eben madbet fenen Gegens
soutfs , pon welchent {ie ausgehet
fichalfo feiner febr wabyfchemliz
chen Sehe su vergewiffen , bat et
oer erfhinenen Seel dife Frag
gefreller,  Der Bruder Romaz
nus bediente fich Daraufver Wots
ten Des Dlalmiften , und antiors
ter: Sicur audivimus , fic vidi=
mus in Civitate Domini Virtu-
tum.ePiai, 47:V.9. YD1 1pir e6
geboter, alfo haben wir es ges

feben;




- @Dt emiglich fehen, lieber, und genicffert.

¢ben: Difes gefagt, ift e ver
{d)munben; undbat. gefchinen,
ev babe fagentwollen : Avjehaben
auf Erom jagen gehoret, dap
© Ot nubegreifilich, und unaus:
{pred;lirb fene 5. wnd alio iff ¢d.
3 fihe ©Ottas Hodfie Gug;
abee fo unbegreifflich ¢ an fich,
"ﬂ:enﬁﬁ-ut1a5wﬂ>='ecﬁlief;-'f;~,n_ﬁ¢ng;!
ang.. AWannun dic Seclige nit
erflaren Fdnnen , i SO ge-
Aehen foird; inle. wird ich Daflels
Dipe [agen. mogen, £ ddfjen unag-

-ahret, ciniges , nferer i tig-
:ffec%,gleicb%éi“ '&ﬁfﬁm GepSiocht
fugeben, qf?;%g,__,m i) fage.

107 GO witd allda berunien

ou wns. vit gefehen 5 - Wndiis-
woblen ¢ allba in allen Oehign
pesmog feince MaevmeBlichFet ift,
nic tst}e‘lmwnlge;:_ Witd ¢r von
unjecen Augen nit entfchioen;
soellen e cin DEre. von emem fo
ubermagigen Glang, uud Jo ho
bee Majestatift, melcher ein uns
gugdngliches Sieche betwobnet,wie
Der Propbet faget: fa e witd
BIt e nit gefeben mit denen?us
gen. Des £eibs , jonder.er Fan for
gat nit naturlicher T¢is nodh anf
Crden , nody. in Dem Himmil von
venen Augen der Seel gefelen
weeden: DEUM nemo vidit
unguam, fed nec videre poteft.
1. Lim.c, 6°v,14. mj;.ft;eg.ﬁ;}_jq:
fiel rever, ey die SehigPeit, wid
-Dobeit Des- senilichen Bps

I33
ftands fo grof fie suolle, fo fan
e fich bod)ﬁurgb‘wg' s;%m
niemablsbifi ju fo groffee Sobeit
erjchmingen,  Die Engel felbft,
ODLE s immer fur el ondere
mit Veefland begabte, erfchafe
fene v0er erfchaffliche. 2C eefenhyele
noeh hat, noch Fan jemabls nas
turlicher  Weis - eine fo  groffe
ShatfflinnigFeit haben, als cps
forderet wird, Dag enfdeciens
geficht jener beralichifien . Majes
Avagu fehen, @a_fn JngE, grof
¢DER all juboch; Lucem in-
‘habitat inaccellibilem, 1. Tim,
.6, Et qui, {crutator eft Maje-
{taris, opprimeryr 3 gloria Pro-
Nerb a2 ov.27., Lowohnerin
sbem Liechr, ba. niemand, 3us
Eommen Fan ;. ”ﬁ%fbtr eits
Durchiorfer dey Wajeftdeift,
wird von der (Blovy unterdrus
cBec werden, Wias thut v al
Damit eruns tauglich mache, ihu
3u F‘[;m Shen et &Cr%ﬁ trucket
unfever Seel einen Sreabl eitr
ehen jenes Slankes, mit weldhem
et fich felbft begreiffet, ynd mif

Difenerhebet er. wng , i

Loemarh , auf Jolche Ak it

Reifs , D wiv b %uumbﬂ%
Slanss feines - Goslichen An

fichts cotragen Ednnen, -gheich
foumig ~h¢tﬁ.1ezﬁg%_:—m‘ﬂ 05 Deg
“Prophet faget:<In lunine wuio
Videbimuslumen, Plal, 35, v. 10,

N3 “In

-

W Begitteet oljam. ualee
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134 Qepter Punct. TWas fiiv ein groffes Sut feye

“n deinem Liecht woerden yoir
Und bifes ift ein Liecht von
einer folchen Fuetrefflichfeit, da
¢ nit allein Den Verftand GOt
fehen tauglich machet, fonder
ubg{?agg k?eet ginlm berz;tcg
dchite Schonbeit bepleget » Da

zacf)” dee unerfchofferion Schon=
beit G Ottes Fein groffere Fan ge:

_ geben weeden: Pulchritudo ani-

mz beatzx DEO adeo eft fimi-
fis, ut nulla major cum DEO
fimilitudo vel anime concipi,
vel ctiam per potentiam DEI
abfolutam ( Ut valde probabile
eft ) dari poffit. Leffius de fum-
e
' dex feeligen Seel 1 {4
%ﬁbﬂ , baf Eein grdffete
Bleichbeir mit GOrr weder
mag eingebitder , noch durch

die YWadyr GOrtes (wieesfebr

glaubrotdig ift ) fan gegeben
Twerden, ti¢ fpricdht ein groffee
GO - @e[egvten Schon
fennd: fhrer Natur nad) die Enz
ol fchéner bie Cri: Engek nodh
fcg oner Die Eherubim uudSevaz
phim; doth ohne BVevgleich ife
noch toei fhonet vermdg difes

- ®ottlichen Liechts die feeligeSeel;

jo fo {hdn , Daf Der alimogende

©OIT aus dem unendlichen
‘©hat feiner SchinheitEein fcho-

neees Gefhipff heraus sichen,
woch formen mag, . Die Urfach

Deffen ift: voeilen Die SeeligPeit
Die‘hochfte und vollfofmnific Mit
theiftmg Der Gottheitift, Dero die
&eel febig s und wan ein hobere
YBeifi der Sottlichen Giiter theil-
hafftis suroerden ware, fo wur:
e vilmeby i felbigerunfere Sees
ligFeit beftehen, (Idem. ) LWeilen
affo Die Seel sur Hodften Sheils
hafftigfeit  Der unerfchaffenen
Schonbeit @Ottes erhoben iff ,
witd GOt Fein fhoneres, und

thing :dl%nﬁi:ber'e& Sefchopff ez

{chaffen Eonnen. Und difes, mein
Cheift; ift fenre Schdnbeit, mit
ber du herausgefdhmucker tiber
¢int toeniges in Dem Himmel wwirft

_exfibeinen, und wicft tauglich ges

madhet toerden, GO, n'a'_s,‘_ifl,-.
jenes uncemepliche Meer oller
Guter angufeben.  Aber nasfiz
ggzt bi¢ feelige Seel mit difem

iecht?  Acht er Fan eg exkla:
vent ¥ fie fiber Elar und tnnerift bie
®ortliche Weefenheit , die Dreys
ga!ttgfgit et Perfonen , die Vol
ommenheiten , Die fo genannte
notiones und Gotiliche Ausadng
famt dex UnendlichEeit aller ibrer
QBoliFommenheiten: gie fibet Dez
ro unendliche Schdnbeit, durdy
1oclehe fieden g nien Himmel mit
iebe gu ibr ecfullet , und mit
hochftem Seeud - Subel fibess
fhoemmet s fene uefpringlidhe
Quell, durd)welche fchin ift die
Sonn, fbon die Stern, g&cﬁﬂ




@bttmig’!id} fehen, Tichen, und genieffer. ~ 135

vie Felder , die Blumen, die -
Delgefiein, wnd was imner fhon

. . "

109 . Ot feelige Rapmundus hat
cinfiens einen bojen Geift, fo ei-
nen Menfchen bejeffen, gefraget,
ob GO T aush fdhon fepe ? Du
Nacy, widerfebte der Geift , ob
SOt fthén fepe? nue ﬂr;ufcﬁﬁn
ift er. Wan alle Schonbeiten al-
ferGefchopff folten sufammen ver:
einbavet werden, manfie auchun:
endliche mabl {honer wdren,
wurden %n' t8, alg ein Funz
cfen i Bergleihung mit der
Sonn feprr. Mehrer fage ich nir;
weilen du cines mehreren nit fe-
hig bift  Siefibet feine unendlis
che Macht, und in felbiger roie
vil Sefchdpff mdglich, welche er
aug Dtt_-umbfd)épﬁligm Shag-
Raier feiner allerzeichiften Toee-
fenbeit beraus gichen Fan. Sie fi
bet feine unendliche Weifiheit ,
und in felbiger wie vil Ding fihyet
und begvgiﬁct fiemit einem einbiz
gen 2Anblict ? die tieffifteeheim:
nuffen unferes Glaubens , bie
verboranifte DeimlichFeiten der
Scbrifft 5 die L3unver-wirrdige
Otdnung der Natur, und huns
bt anvere allen menfthlichen
Berftand dberfteigende athen.
.‘-Tpaf}gra Fommet e3 , Dag cin
Seeligee in einem Augenblict

mehe weifit, als die aud) Adelt -

Fundigifte Geleete auf difer Srs

oen.  Der Heil. Sertrud iff einz
fiens die Seel eines cinfaltigifien
Magdleins , fo Furk vorheroges
ftorben, exfchinen , und ihevoohl
beFannt getoefen.  Da fie diefels
be hovte mit hochfEer Hurtigune
Leichtigleit von denen Hochfter
Sadhen fprechen, hatibr die Heis
lige voll Der ‘Berrunderung ges
faget: O gluckfeelige Seel, bift
nit du die jenige, die du fo einfalz
tig, und ungefchicke unter uns
gervefen bift ?  toie bift ou dan
jefo I!o gelebrt? oo Daft Dues ers
febrnet 2 Daranf die Seel lddh-
fend geantwortet hat: Sych fihe
GOt , & DEUM femel vidil-
{e,eftomnia vidifle, Rho quadr-
pred. p. del. Parad, und GO
einmabi gefeben baben, ift als
les gefeben baben.  Sie fibet
feine unendliche Serechtigbeit ,
und in felbiger wie fo gerecht
SOt die TBelf vegiere, rofe ges
vecht ex Die Teuffel, und bie YVers
Dammefe aud) nur einer einbigen
Sobtfund halber firaffe , wie fo
vollfommen Das Gdttliche Wort
mit feinem Todt fiie ung genug
gethan habe @ fie fibet feine une
endliche Borfichtigheit , und bes
ounderet in felbiger die Sieffe der
Urtheil, uad himmiifchen haths
Sdlig, dee BVorbeftimmung ,
oder Gnaden - Tabl, Des Des
tuffs pu dem Glauben, und die
Ginad des einen, 1t aber Des
Ntz
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¥36  Swenfer Punct,  Wasfiivein qeoffes Gut foye

andetn, und befonderlich die ges
bhalgene Ordntmg in Leittung
ibrem ctoigen $enl, . Sie- fibet
endlich - di¢ Defligheit SOttes,
feine CwigFeit , feine unbegeifflis
e Dobbeit , und ganie Volls
Fortenbeir feiner unendliche Gk
feclighelt , Die ev i feiner Goteliz
then Weefenheit genieffet,  Und
aus cinée fo Flaven , fo crhebten,
fo Sdttlichen Anfchauung flieffet
etftlich cine fo Gbermagige , einfo
machtige£ieb, daf fie obneNig-
lichBeit fich suruck gubalten gang.
lich in SOt fiberfeset oird: all-
Dietweilen, nm twie il grofier cin
Gut, foecennet wird , um fo vil
ftavcker veiffet e8-an fich die Nl
gung , infendecheit wan ¢ Flar
gefehen witd,  Jndeme nun
SOfE ¢in Sut von unendlicher
%ﬁ:frcﬁlidﬁeit » und Der fecligen
¢el mit aller Klarheit difes vors
geftellet witd , fo iftunausfpred-
fich die Stavefe, mit elcher
GOtt durdh Liechs-Gealt Die
anfthauende Seel an fich gichet.
Wie befftig ferners dife Lich
feye , Fanausden Urfachen, wels
ehe in Ders Hervorbringung tus
fammen Fornmen, verflanden wer:
e, Vier Tk fagtdieSchrifft,
haben dag Paradenf beroafferts
Hnd vier Gl der Gdttlichen Lies
peuberfchrwemmen das Herh Des
Secligen 5 weilen vier Quell
feond, aus woglcdhen felbe fiuffet :

Das iff , vie Schdnheit des Ger
gen: T0ueffs, dic Gute, die Nuke
barFelt, und Befikung deffelben.
Und gleichivie alle dife DQuell in
GOt miteinet unendlichenlibers
maf gefunden mweeden, debalben
1oieD chenfalls die feelige Seel , fo
SOt vollFoiientlich evFeft erfuls
let, undendlich von ¢iner unendliz
chen Lich uberfhroemmet. Sie
fibet , Dafi et fey Die unendliche
GSehonbyeit; und alfo entfpringet
in- the Der allesveichifte luf dev
ficbe: Siefibet , vafi-et Die umends
liche Shutigfeit ohne der gevings
ften Mackel einiges Unvollfoins
menbeitfene s und daraus flfet
t'{%!: ¢in anderer hauffigifier Licbss
R(uf 5 Sie {ihet, Dak felbe G
tigfeit fiie fic nuslich, ja-vaf fie
ibr , alfo fu reden , unendliche
MugbarFeitbringe , indem fic von
felbiger mit allem Suten erfillet,
und glickfeclig gemadhe tird;
und - aus difem nimmet in ihe denr
Uefprung cin anderer unermefliz
cher [luf dev Liebe ; Sie fifyet
enbﬁuﬁ » Do ein o groffes Guf
ganslich ibr fewe , und swar auf
Die genauifie LBeis , als ¢8 fmmee
feyn Ean, und werde in alle Eroigs
Feit iheverbleiben. 1ind dardurd
to{rD inihe ein anbever berfiiffens
DeriSlugder Siebe hervorgebracht.
‘-':Qn. ¢ro , indeme fich dife vier K2
nigliche BRI miteinander vereis
nigen, madben fie ein fo groffes

e
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&Mect Der Liebe aus , dafi foldyes
obne Bergleich uberfehreitet alle
Lieh ,roelche gégen SOt alle Hei-
fige, alle Martyrer, alle Apeftel
aufSrden; ja alle Enget und
%erapbfm, i:;: fie annc-cbfﬂnf Dem

¢¢g gunerdiencn getoejenn , ges
tragen baben, O menfehliches
e, welches du angego su Dei
nem Untergang denen Gefehopf
fen, Dem Kotly, dDem Unflath difer
Erdennachiageft ! O! daf du
wufiteft, was ungemein Grofies
bu cinsmabls ju lichen habeft ! O
menfehliches Deek! welches du ans
0 fo eng bift , vaf cin Hanv-volf

der Eedendich anfullet 5 O! daf

bu toufiteft , dap du eingmabls
vich unermelich tverdeft aug:
breiten , und einweitichichtigifics
Meevder Liebefaffen,  Sang twol
weifich , Daf dudieh it aljo ver-
ddtlich machen nourdeft. :
2us der Anfchauung und Lies

be ©Ottes fluffet die Freud , die
Erfuliung , und letfte VollFoms
menbeit Det Gluckfeeligheir 5 tweiz
fender Seelige aus. Anfehanung
’gner unendlichen Lieb - Wurdig-
(£, und devo Licbe empfindet,
vai fein Deck mit einem Meerder
wiausfprechlichen  BVergntigens,
fyeit uberfchwemmet oerde, 240
YeoBdie Sreud ves Secligen fepe,
anmanaus dreyen Puncten abz

iehwen - Aus der Hochheit des:
feelig - machenden. Gegentoyrfis,,
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fo & Ot felberift; Augder Volls
tommenheit dev Seelen Kraffe
mittoclher or befeffen roirds us
e JurerefflichFeit Der Licbe , mit
welcher ev gelicbet wird, Weilen
um o oil gedffer ift die Freud, um
wic vil grofferift Dag Sut , foers
goget : umwie vil hoher dieRrafft,
foesbefiget ; und um woievil beffs
tiger die Liecbe, toelche ¢ umfons
get 5 So wacdbtenun , obindet
feclig - machenden Freud etrwos
hoberes Eonne gegeben, oder eins
gebildet twerben, alg difes. Dex
Segen = Aurff, fo beluftiget, ift
Die unendliche Schonbeit , Ste
und Supighit , welde alle
Schonbeit, alle Gtite, und Siifz
figkeit aller erfhaffenen undmdge
lichen Dingen in {ich enthaltet.
Die Seglen - Krafit , welehe ¢8
befitset und genicffer - ift Die Hodhe
fie, vasift, pergeftarciee , und
ourch das Liecht der Gloty auf
D48 hodft-erhobene Berftond;
Die Yiebe , mit welcher ¢s die
Seclumfanget ift dic volifomms
nifte , und erhebeifie ) Die ¢8 ims
mer , auch in ver itbernatirlichen
Dronung geben Fan s Daherodaw
Witd Die Sreud, (o daransherniths
tet , fue vie allevfictecflichifie s
und hochiie muffen gehalten ooz
dent, Und in Wahrheit , wie wird
niedie hodhfte Freud Der jenigen
Sl feyn »; welche Dag hichfie
@nt b poar mit ginet lebhaffs

S fen




i2¢  Swepter Punct,  Was fir eingroffes Sut {ene

gen otivcElichen , erhebtiften Be-
fikung , als GOt immee einem
Sefchopff mittheilen Fan , befisets
unb difes fie allseit und in Colg:
it 2 Difes toird ein reiffender
Badh , ein Meer dee Freud fent,
weldyes des Seeligen, wicrvoh:
Tenuneemeplich - evroeitertes Hevk
mit Fretven uberfchroemmen,und
Dacvon fberfiiffen madhen twird :
Inebriabuntur ab ubertate do-
mustuz , & torrente voluptatis
tuz potabiseos.P{. 35. v.9. Sie
werden truncken werden, von
der uberfchwenglichen Sulle
Deines Hauf , und Ou witft fie
tranclenmit dem Bach deines
YOolufts ¢ TWeilen fie, fpricht
per H. David , toeilen fie difent
Steohm nit faffen onnen ; ver
fencfenfiefich infelben, gleichroie
ein Sdwamm in Mitte Des
Meers , weldher, Da ev von allen
Seitenangefullet,iber Das gleich:
fam von ciner ganken Welt bes
Waffers umgeben witd.  Dabes
to leydet Die Seel in jeriem Abs
grund der Sottheit , die fie bes
trachtet , einen Schiffbruch , und
vetlichret fih In jenem Meer der
ErgoslichEeit, fo fie geniefet ; fie
itd entsundet , fie serfchmoliet
und unteetruckt von jener uners
meflichen Uberfchoemmung dee
£ieh , und Freud, weifit fienichts
anders su thun , als in Lob - Ge-
fanger , und brinn - epfrigifte

Benedepung ihres drey - fach heiz
ligen HEprns , weldher fie alfo
gluckfeelig machet , heraus ju bres
chert. . MeinChrift 1 dife iftjes
f1e grofie Sluckieeligfeit , roelche
auch fue dich subereitet iff , und
welche voir mit Gdtelicher Gnad
suetlangen verhoffen 5 SOt fes
hen , SOfE liebeyt , SOtfes ges
nieffettibt febyen Durch ¢ine hochits
echobene Anfchauung ; ihn liebest
mit einer hochit - vollFommenen
Liches feiner mit einer Gortlichen
Sreud , Dasift , eben ded jenigen

outch Giad und Theilhofitigmaz

uttg genicffert , vermog deffon
Oft felbft feinet Natur nady
wefentlich gluckfectig iff.  Und
feoloctet annoch veln Deehnie?
~ ABan aber wird difes gefches
heh? Quandohzcerunt? Liber
ein Bleitie Seic: Jyeby twiderholle ¢s,
uber ¢in Fleine Zeit.  SHdret ¢8
abermablvonihme felbft ; Modi-
¢um, & videbitis me, Lo ein
Bleine Seit und ibrwerdet mich
febens Willeicht fagt ex difes wee
gen meinet ; oder einigens aus
euch, voelcher difes Sabr fierben
foll 2 Wolte GO, 8 rodre
wabt, dafwir von jest an Gbee
ein Jyabrmugten in Befis eines o
grofien. Guts geferset roerdens
as fuie ein froliche Jeitung, was
fur ein Sllictfecligheit wave difes
ficuns? Entyroifchen Fan es ol
feyn, Wavumnit 2 Ach ! voan ;f
4
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©Ott ewiglich feben, licken, und geniefen,

“otfo ift , warum feu&en toit. nit
nach folchem Tag? arum vuf-
fen wir nit den Tod  und anges
_ feiben von einet heiligen Ungedult,
pwarum fagen wie nit mit dem D,
- Davip ; Quando yeniam, quan-
doveniam, & apparebo ante fa-
ciem DEI, Plal. 41,v,2, YOan

wicd ich Bomnien , wan wikd

ich BEommenund ex{cheinen vor
Dem Angefichr des «51Eren ?

- San ird Formmen fener gltick:
feelige Tag , an welchem ich von
pifen ivavifchen Stricken hevans
emictlft_mx{ge erlangen die Sreys
~heit su-die u fommen ? an
witd e8 gefihehen , Daf ich nach
perjchmwundenem Schatten, und
peegangenem finfleen Siecht difes
unglucticeligen Lelbens jum Ges
nuboes Siechrs meiner C3detlichen
Gonn gelange ? Ach 1 yoer wird
Founen Jliigel anbdngen der 2sit,
oDer aber ¢inen Sporn gebenbem
Lod! Oibr Engel ! befdiciniges
piec Demegung der Himmelss
Kuglen, und machet, da cintives

- Ders jeincller lanffen Die $dg,oner
Daf Die Stunbden miy kit fo fang
vorfommen.  Solehe folten fepn
anfece Senffier auf die Srwar
- fungeeines fo grofien Guts, Was
deetvivzefi du Dich bey Erinnerung
Des Lobg ? Frofocen folleft du,
mnd mit einem 5, lopfio Gop-

dagafingen: Laccatus fum in his, |

Qua ditafuntmibi , in domum
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Dominiibimus. Plal 121, v.1.
b bin exfrevet worden in fes
nen Dingen, fo mir gefageroors
Den; wic werden in das Sauh
Des H%ren geben.  Da duhd#
veft Die Stund fhlagen, fagemit
Seolocken : GOttLob, nuniftum -
¢ine Stund meines Lebens minder
ubtig ; wan fich dec Tag endiget,
gprid)e mit Seeuden : SOt oy
ob, auch Difer Tag ift vorbey’;
um ¢inen Tag bin id) ndber meis
nen SOt 3u fehen. Wandu em:
vfindeft, Dafidu von einer Kranchs
heit belaftiger titft , erhebe das
Derg gum Himmel , und fage:
[ch HErr 1 ift Difes jene g(ﬁtfgza:s
lige ©tund ? quando veniam,
su_toelcher ich Fommen soird?
AGan duendlich in Den fetfien Iiis
genhoten wirft von dem Priefter
jenen letften Abfhid fprechen
Proficifcere anima Chriftiana,
fabre Hin Chrifilihe Seel, nims
me jujamm , wag duimmerans
noch vom Seift ubrig haft , wnd
fage duchou deiner Seel : Prof-
ciicere anina Chrittiana , %ﬁbe
binmein Seel su beinem Schopfs
fer ,sudewrem Crlofer, ju Deinem
BOtt: Seheaug bem Slend jum
LBatterland , qus. bem Kercker
jum Theon , cus denen %n ters
nuffensum Siccht Sreund, sz
et mdee , hinderes nit meine
Abreis mie cwem Geberr 5 Vil
mehy -}‘gﬁ[f{fﬁ v ¢ine ghictfe

¢
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fige DNeis , und beveydet mich meis
nes Glicks halbet s voeilen ich ges
fe ( wie ich bc%e_) meinen SOt
gu feben, ife folten unfeve
Seuffser fenn.

Unfere Seuffier tourden folche
fepn, toerdetibr mit fagen , tan
ir wr?miﬂet fwdren , Oaf wit
sue Anfchauung GOties gelangs
fen: %Betabcwer{icbert uns dej
fen 2 Sych Ean eud deffen anjeho
noch nit verfichern s jedod) roan
ihe fromm lebet, toie ihe follet,
und ich dDarvor halte 3 {o habtihr
ein guten Seund , folches jubof
fon,  Sagemicher, hat SOt
nit gemachet , daB du in feiner

Rivdhen gebohren, und infeinem

Beiligen Slauben aufersogen vors
ben? Hater dir durch difesnit fo-
pil Mittel, und fo vile Bephulfren
durdh feine Snad an die Hanbd ges
geben 2 Hat er dich darwmen nit
gebultiguibertragen, ja audh vers

‘mittels dee HIH. Sacramenten

{n vile und fo vile Stndennachges
affen;, toietoohlen ex Dich verdam:
menfunte? Hat ex dich darum nit
pon andern neuen Sunden , und
Difes durch fo groffe Jorcht , H)ne
su belepdigen abgehalten ? Und
warum difes , alg dich gur Sees
figfeit su bringen , und cinftens
feinet feelig > machenden Anfhau-
ung theilbafftig ju machen? Ach!
laffe [fﬁg:ecbten , und miBtrauen
Den , fo fundiget ; der Feinen ane

ido  Qiwepter Punck,  TWas flieein grofies Gut feye

Dot SO, als die Gefchopff,

nod) ein anderes Paradenf als Die
& innlichfeit erfennet, 2Wan ¢is
net difes Geliffters gugegen wdre,
polte ich thnmit Dem Vertrauen
auf Den annahenden Tod nit trds
ften, noch ihbme mit Det J:mf?mmg
feinen - SOt bald ju fehen,
fchmeichlen 5 nein 5 fondern den
IWagen umbehren und  meine
& tith perdndern, 1. rourdeihme
fagen : © Sunder ! Seauers volle
Beitung! D muft flerben , und
ftecben bald ! Bald mirffen fich ens
Digen deine SradplichFeiten, bald

petliehren deine Iolluften , und

was dag dvgfie ift , roerden fie dir
abgehen aufewig; Sterben wicfk
ouuber ¢in Fleine eit , und il
feiche chender als du dir einbildeft;
und wirft nimmermehe in alle
Eroigfeit GOLt fehen ; Hove ¢8
von Eheifto felbft : Modicum , &
nonvidebitisme, loan. c. 16.
YTodh ein Furge Jeit , und ibr
werdet mich nit feben ; ein,
Du toieft ihn in fich felbfien nit ez
hen s dieweilen ex did) von feinem
Angeficht verwerffen wicd auf
erig 5 Du micft th nit fehenin
{einen Sefchopffen s dierocilen du
indenfinftern Abgrund der Hol
verbannet, nimmermehr wivfifes
hen dieHimmel , nimmermeh diz
1¢8 Liecht , nimmermebr die Crz
o, nimmermehr dag Nedrs
"J?icbtﬁ,mqes‘buwrmngmfar}ﬁn;

o
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@ Ott etwiglich fehien  lieben, und genieffen,

fonder alieinig entfesliche Aben-
theur , hollifche Machs Gefpen:
{ter, verdammee Seifter , Teufel
bey dem fchrsarsen  Dunchien

‘Liecht deiner *Pepn , Modicum,

modicum, & non videbitis me,
noch ein Eleine , Eleine Jeit , und
ibroerder mich nit feben. AUber
GOt fen Danck, dife fchrdctbas
e TBort, dife graufame Donner:
Strahlgehoren nit fire meine an-
Dachtige Suborer , weldhe mit o
groffer Teeu threm GO1f dienen,
mit fo groffer Sottfeeligfeitvas
Gdttliche Vort anhdeen s und
mit fo groffem WVertrauen ihnen

‘billich von feiner GurtigPeit deffen

baldige Anfhauung und Genuf
verfprechen.

2Aug einer fo ’[ﬁﬂ'en Hoffoung
was foll fin unjern Rusen fol:
gen? 3rvey Stuck, deven das er
fleift, ein ganliche Vevachtung
aller difer armfeeligen , iesdifchen ,
difer fo fhroindfichtigen , fo Far-
gen ©uter , welche i verlaffen
muffen.  Dev Abbt Syloanus
Da et fich Des Dimmels evinnerte,
Funte ev die Augen nit erdffnen s
audh fo gar nit u betrachten bas

Rag - Liecht 3 Alfo verdehtlich be-
ounctte ihne alles Gut difer Crs™

den.  Dualfo , wan dich die G-
telfeiten anreigen mﬂcli‘:: Oiv bge’
Sehdnheiten thmeichlen , der
Wolluft oder Ehe - Seit Dich ans
fechten toerden , fagedeinen Aus

" anbere

r4r
aenr, Deinen Sinnen und Anmiy:
thungen : Wevgniiget eudh meine
Anmuthungen , meine Sim fraz

get annodh ¢in wenig Gedult, tglt ;

feve nit fiie fo fchlechte und fifiehs
tige Ding erfihafien ; Andeve
(%tblmbciteut , andeve Schak,
andere Bolbfien , fo unendlidh
groffer , warten auf eudh , wid
uber ein Fleines , Modicum, mo-
dicum, toerdet ihr Die vollfom:
mene BVole aller Suter und dif
auferoig fehen und genieffen. Die
Rugbarkeit ift ein guter
Muth ju ubertragen , vwas immer
{uc eine BefdywerlichEeit bifes Te-
bens aufftoffet ; weilen man tveiff,
baffic fehrring, und fich baldens
bt’gen muffen, auch ung eine uners
maBliche grofle und etwige Slick-
fecligFeit bringe. Momentaneum
& leve tribulationis noftre =-
ternum gloriz pondus operatuc
in nobis. 2. Cor,c.4,v. 7. Unz
fer ritbfal in  gegenmdrfiger
eit  wefdhe augenblictlich , und
feicht ift, wilecket ein nbermafig
und ewiges Seroicht der Herrlichs
Eeitinung; Difeswate , weldhes
venten Heiligen in ihrem Lepden,
penen Martprern in ihrenPepnen
den Muth gebradhe , und fie alfo
sum o hurtig bat lauffen mas
chen. Sander. de Schif, Anglic.
eryehlet, Da Det Cardinal Rofren-
fis oegen Qig‘aﬁufgung oes Cathos
lifchen Slaubens jum Salgen in

e O3 S
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E€ngelland ausgefuhet rouede, hat
et feinen Stecken, Deffen et fich fei-
nes hohes Alters roegen bediente ,
von fich gevorffen, und in Anfe-

bung Des Himmels mit Muth

gangerfillet gefprochen : Iee pe-
des, parum aparadifo diftamus,

Beber, O S0, wir feyndiver

nig vom ssimmel encfernec Und

jene grofmiithige Magdalena in

- Saponien (Barthol, Hift. de Ja-

ponia) im Hinaus- Ciehen yum

“Plag, allwo fie folte [ebendig fie
. Den G3lauben veebrennt werden,

hatfich %um Dond , welcher felbe
fur fie bell - leichtifte SNacht er-
leuchtete , nachmabls auch su des
nenUmftehenden geroendet , und

_aufgeruffen : O wie fchon ift je-

nes Eie«?t , welches dortoben mit
ilbeenen Strablen fchim-
meret! Tiffetaber, Daf ¢8 uber
ein teniges roerde unfer meinen
Ruffen ’[f'l}n. Alfo ift 8 : DuFanft
eben Difes fagen , Da du von det
Liverroartigheit gepreffet , obes
vor Schmersen gequdlet toitft;
$Blicke an denHimmel , und fos
¢+ Uber ¢in Eleines mwerden fich die
LerodrieflichFeiten endigen , und
ich wirDd fectig fepn 5 Uberein Fleis
nes wird ich imSimmel fepn 1oicd
ober denen Sternen hevum gehen,
wird fchoner afs bieSonn {dhim-
mern, witd unter den Englen fi-

~fen, voitd handlen mitdenen Heix

figen, woied fehen Mariam , foird

Smepter Punct, Was fur ein groffed GSut fene

fehen € fum , 1oird betradbten in
entdecEten Angeficht die unendlis
the Sdonheit meines GOt ;
Modicum, modicum , & vide-
bitis eum, Lin Eleines, ein Eleis
nes , und ibrwerderibn feben,

~ MeinChrift! brinnetnit, fro-
focet it Dein Derg su einer fo
fchomen Hoffnung ? Und es iftja
foalht, daf bu, Daf ich (durch
Goftlich: Snad ) werden difee
hodhiten Clickfecligheit thejlhaff:
tigwerden.  Anjeso feynd wit allz
pa, wnpdflicdh , mit Seibfal belas
Den , angefochten , taufend Arm:
fecligbeiten wid Siinden unfers

yooefiens Wb ¢in Fleines, fa fiber

¢in Fleings voerden suiv inder Glos
ey feelig , don aller Uberldftigfeit
befeenet, mit allem Sutnberhan
fet fepn 5 Dort werden wir wides
sum gufammen Fommen , Dopt
poerden wir frolocfen , dDort wers
Den wie £ob und Danck fingen fe-
nem GOt swelcher burch die Ee
goglichFeit feines Angefichts , und
Mittheilung feiner gctbﬁ , 1ung
mit allem Gutem uberfullen, und
ewiglich gluckfeelis machen tvied.
2lfo gefchehe ¢8 Lich - iudigfter
Crldfer, alfo gefdhehe es! gleich?
foie du uns hoffen madheft. '8
Fomme und Fomme fehnell jener

gluctfeclige Tag, an toelchem it

Die Augen difen ivadi{Men Avmfees

ligBeiten toerden gufchlieffen , wnd

felbe alleinig croffnen , nimmers

mebe

Iy

|
|
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teht aufenig jusnfdylieffen, u. all
seit die bevelichifie Schonheiten
petnes Angefidys angufthauen !
DOu haft ung delnetwegen eefchafs
fert , bu haftuns i dem Gemieh

eirte fo lebhaffee Beglied dich ju

feben angestndet 5 Defiroegen fin

Det unfer Heek Fein Sreud , als.

biﬁzﬁﬁi :nbfitr'y etf. b@i eicbftﬁtebg
burftige Divfeh, fo begierigift na
bff-%Saﬁ'et ¢ Quell trachtet,
%eicbmie ¢int hetum fcbmei?’mbw
m}cjcb!cir; / # t&u ben{i Bu ien D%:
teers laufjet 5 - gleichioie e
[ammiein; fogu fgmgl%%atﬁr{h
e Ot teadhtet 5 oder 1ie dee
ittevende Magnet - Stein unru:
%}giﬂ, sufinden feinen Himmelss
ngels Alfo ift die Bangigfeitun:
fa:s.?w ¢ng in @tuﬂ%ung nach
blebe dg«?{en. Und was follen roir
alida ohnedich thun ? oder was
foll uns nodh [dnger vou die juz
vacEhalten? Dich in unfeen He:
gen aufjubalten , haft du ein
Mabl = Jeichen deiner Vollfom:
menbeiten difen deinen GBefchopf:
fen eingeteucket , ein MablzJelz
thendeinee UnermelichEeit inde:
nen Dimmels: Kuglen , peiner
Donbeit in denen Stetnen und
Blumen, deiner Siiigheit inde-
nen Belnnen, Deines lieblichiften
Geruchs in pem Gerourk , deines

£ebens i allen lebendert GSefehopf
fen. Las fepnd aberdife 9@31%

fepnd Strablen, fie fopnd Sdats

ten fie feynd Subftapffen von b
fiefepndnit Du 5 fie mebren ma;
“unfere hiige Begurden , lindern

nit unfeen Schmargen, 9

SOt Seh will nit die Sefchopff:
Dich will ich , dich den eingigen
Btvect metner Anmuthungen , den
einsigen SNittel + Punct meines
“Begurden, den einfigen Gegens
Aurff meiner  Sluc eeligheit :
Und derorvegen oftende nobis fa-

_ciem tuam, & fufficit nobis,

loan, ¢, 14.v. 8. 3eige uns dein
Angefiche, und difes ift unsges
nug.  Wandir nichtsdefforveniz
ger uts von die auff einige Seit anz
nod) entfernet aufsubalten gefals
let., fobetten wie an deine Sginﬂp
Schlif; madye aber entytoifchen,
daf it tweder fuchen , nodh rwas
anderes veelangen., als dich; und -
vaf wiruns widee die Verdrieh-
lichBeie unfeves Elends ein SNittel
bud) die fuffe Doffnung fthaffeu,
vafibalo vee gluckfeelige Tag ans
brechentoerde , an weldyem wie
Dich feben , und deiner genieffen -
werden , nimmermebe in alfe &
toigfeit von dir gefchiden gy toers
bene  Alfo gefchehees,
Zmen, 207

Achte




	Seite 127
	Seite 128
	Daß dises Leben seye ein Modicum ein kleines, und sich bald endige. n. 102.
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131

	Was für ein grosses Gut seye, Gott ewiglich sehen, lieben, und geniessen. n. 105.
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143


